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Vorteile einer TI-Installation 

1. Welchen Nutzen habe ich davon, wenn ich mich schon jetzt an die TI anbinde? 
Die TI ist bereits heute nutzbar und förderfähig. Eine frühzeitige Anbindung bietet Ihnen mehrere 
Vorteile: 
 
Frühzeitig vorbereitet sein 

• Einführung der TI ohne Zeitdruck 
• Schrittweise Integration in Ihren Praxisalltag 
• Zeit, sich mit Technologie und Prozessen vertraut zu machen 

Digitale Kommunikation mit KIM 
• Sichere Kommunikation im Medizinwesen – so einfach wie E-Mail 
• DSGVO-konformer Austausch sensibler Gesundheitsdaten 
• Schnellere Abstimmung mit Ärzten, Kliniken und Krankenkassen 
• Effizientere Abläufe durch digitale Übermittlung von Dokumenten 

Weitere Anwendungen der TI 
• Nutzung des Versichertenstammdatenmanagements 
• Vorbereitung auf die elektronische Patientenakte (ePA) 

Keine zusätzlichen Kosten 
• Die TI ist förderfähig, sodass laufende Kosten und Komponenten wie eHBA und SMC-B 

refinanziert werden. 
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2. Welchen Nutzen habe ich durch KIM (Kommunikation im Medizinwesen)? 
KIM ist der sichere Kommunikationsdienst der Telematikinfrastruktur und ermöglicht den digitalen 
Austausch von medizinischen Informationen zwischen Leistungserbringern im Gesundheitswesen 
wie Apotheken, Praxen, Kliniken und Krankenkassen.  
 
Ihre Vorteile im Alltag: 
 
Effizientere Abläufe 

• Digitaler Versand von Therapieberichten, Befunden oder anderen Dokumenten statt Fax 
oder Post 

• Schnellere Kommunikation ohne Telefon-Warteschleifen 
• Direkte Bearbeitung von Nachrichten und Dokumenten in Ihrer Praxissoftware 

Sichere Kommunikation 
• Ende-zu-Ende-verschlüsselte Übertragung sensibler Gesundheitsdaten 
• DSGVO-konformer Austausch medizinischer Informationen 
• KIM ist fälschungssicher: KIM-Nachrichten können nicht unbemerkt manipuliert werden.  
• Geprüfte Identität und geschlossener Personenkreis: Empfänger einer Nachricht können 

sicher sein: Die Identitäten der KIM-Teilnehmer sind geprüft und bestätigt. Ein Mail-Server 
darf nur Nachrichten aus der TI verarbeiten 

Bessere Vernetzung im Gesundheitswesen 
• Schneller Austausch mit Ärzten, Kliniken und Krankenkassen 
• Informationen wie Befunde oder Entlassbriefe erreichen Sie schneller 
• Unterstützung einer reibungslosen Weiterbehandlung von Patientinnen und Patienten 

Teil der digitalen Infrastruktur 
• KIM ist ein zentraler Bestandteil der Telematikinfrastruktur und bildet die Grundlage für 

viele digitale Anwendungen im Gesundheitswesen. 

Über KIM werden bereits mehrere Millionen Transaktionen pro Woche abgewickelt. Weitere Infor-
mationen finden Sie in der Pressemitteilung der gematik: 
Pressemitteilung der gematik 
 
Weitere Informationen finden Sie zudem hier: www.noventi.de/azh/wissen-info/blog/kim/ 
 

 
 
 
 
 

https://www.gematik.de/newsroom/news-detail/pressemitteilung-fuenf-jahre-kim-digitale-kommunikation-im-gesundheitswesen-fest-etabliert
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Installationsvorbereitung 

3. Was muss ich für die Installation vorbereiten? 
Eine detaillierte Checkliste zur optimalen Vorbereitung auf die Installation finden Sie hier:  
Checkliste Installationsvorbereitung  

4. Was muss ich für die Bestellung von eHBA und SMC-B beachten? 
Anbei erhalten Sie zur Unterstützung eine Anleitung, zur Beantragung der Ausweise:  
https://go.noventi.de/ehba-smcb-bestellhilfe 
 
Sowie Videos:  
eHBA beim eGBR beantragen 
eHBA bei D-Trust bestellen 
 
Unsere Empfehlung: Bestellung über D-Trust 
Auf Grund der schnelleren Bearbeitungszeiten empfehlen wir die Bestellung bei D-Trust:  
www.d-trust.net/noventi 
 
Nutzen Sie folgende Bestellcodes: 
 
Physiotherapeuten:  

• eHBA:  HBANOVPHY 
• SMC-B:  SMCBNOVPHY 

Ergotherapeuten, Podologen, Logopäden: 
• eHBA:  NOVENTIEHBAERLOPO 
• SMCB:  NOVENTISMCBERLOPO 

Wichtig:  
• Sie müssen den gesamten Prozess von der „Beantragung beim eGBR“ über die „Bestel-

lung beim Kartenhersteller“ sowie „Freischaltung im Portal des Herstellers“ sowohl für 
eHBA also auch SMC-B jeweils vollständig durchlaufen 

• Mit der Beantragung beim eGBR ist der Prozess noch nicht abgeschlossen 
• Es gibt für beide Karten unterschiedliche Vorgangsnummern – notieren Sie sich diese, Sie 

werden Sie für die Freischaltung benötigen 
 

https://go.noventi.de/vorbereitung-ti
https://go.noventi.de/ehba-smcb-bestellhilfe
https://vimeo.com/noventiacademy/review/1083874528/4380af8569
https://www.d-trust.net/files/dokumente/pdf/schritt-fuer-schritt_zum_ehba.pdf
http://www.d-trust.net/noventi
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5. Wie schalte ich SMC-B und eHBA frei? 

• Die Freischaltung von SMC-B und eHBA nehmen Sie bitte selbst im Portal Ihres Karten-
herstellers vor.  

• Wichtig: Vor allem die Freischaltung der SMC-B ist eine zwingende Voraussetzung für 
eine erfolgreiche Installation. Bitte führen Sie die Freischaltung mehrere Tage vor dem In-
stallationstermin durch, damit die Karten rechtzeitig einsatzbereit sind. Die Aktivierung der 
Karten erfolgt anschließend gemeinsam mit dem Techniker im Rahmen der Installation.  

• Bitte beachten Sie: 
Auch wenn in den Leitfäden der Kartenhersteller teilweise eine andere Reihenfolge der 
Vorgänge angeben wird, erfolgt die Aktivierung erst bei Installation – die Freischaltung 
muss jedoch vorab durch Sie vorgenommen werden. 

 D-Trust: eHBA freischalten  

 D-Trust: SMC-B freischalten   

 Medisign: eHBA freischalten   

 Medisign SMC-B freischalten 

6. Ich kann meine Karte nicht aktivieren. Was tun? 
Das ist korrekt. Die Aktivierung der SMC-B und des eHBA erfolgt gemeinsam mit dem Techniker 
während der TI-Installation. 
 
Bitte stellen Sie jedoch sicher, dass beide Karten – insbesondere die SMC-B – vor dem Installati-
onstermin im Portal des Kartenherstellers freigeschaltet sind. Nur dann kann die Installation er-
folgreich durchgeführt werden. 
 
Auch wenn in den Leitfäden der Kartenhersteller teilweise eine andere Reihenfolge angegeben 
wird: Für die Installation ist entscheidend, dass die Freischaltung vor dem Installationstermin er-
folgt. Die Aktivierung der Karten erfolgt anschließend gemeinsam mit dem Techniker 

  

https://www.d-trust.net/files/dokumente/pdf/anleitung_freischaltung_und_aktivierung_ehba.pdf
https://www.d-trust.net/files/dokumente/pdf/anleitung-zur-freischaltung-der-smc-b_sm-b.pdf
https://www.medisign.de/support/article/ehba-g2-pin-aenderung-und-freischaltung/
https://www.medisign.de/support/article/inbetriebnahme-ihres-praxisausweises-smc-b/
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Fragen zu Mitwirkungspflicht, vertraglicher Grundlage und Berechnung 

7. Warum erfolgt die Berechnung spätestens ab Juli, obwohl die gesetzliche Umsetzungs-
frist erst im Oktober 2027 liegt?? 

Die gesetzliche Frist zum 1. Oktober 2027 regelt, ab wann die Nutzung der Telematikinfrastruktur 
(TI) verpflichtend ist. 
 
Davon zu unterscheiden ist jedoch die technische Möglichkeit der Nutzung. Die TI-Anbindung so-
wie Anwendungen wie KIM oder das Versichertenstammdatenmanagement sind bereits heute 
verfügbar und können genutzt werden. Auch die TI-Förderung steht weiterhin zur Verfügung 
 
Grundlage für unsere Abrechnung ist zudem der zwischen Ihnen und uns geschlossene Vertrag. 
Dieser ist nicht an die gesetzliche Frist gebunden, sondern an die vereinbarten Leistungen und 
Mitwirkungspflichten. 
 
Das bedeutet: Sobald die vertraglich vereinbarte Leistung bereitgestellt werden kann bzw. bereit-
gestellt wurde, erfolgt die Abrechnung gemäß Vertrag – unabhängig davon, ob die gesetzliche 
Nutzungspflicht bereits besteht. 
Der Vertrag sieht außerdem vor, dass die notwendigen Voraussetzungen für die Nutzung rechtzei-
tig geschaffen werden. Werden diese Voraussetzungen durch Sie nicht rechtzeitig erfüllt, erfolgt 
die Abrechnung dennoch gemäß den vertraglichen Vereinbarungen. 

8. Wo kann ich die Regelungen zur Mitwirkungspflicht in meinem Vertrag finden? 
In den AGB der Telematikinfrastruktur, Punkt 12.1: AGB TI Vertrag 

9. Kann die Frist verlängert werden? z.B., weil meine SMC-B noch nicht eingetroffen ist? 
Wir verstehen, dass die Umsetzung im Praxisalltag herausfordernd sein kann und einzelne 
Schritte, insbesondere kurz vor dem Stichtag, schwierig umzusetzen sind. 
Gleichzeitig benötigen einige Voraussetzungen, wie z. B. die Beantragung der SMC-B, eine ge-
wisse Vorlaufzeit und müssen daher frühzeitig angestoßen werden. 
Über die erforderlichen Voraussetzungen und die notwendigen zeitlichen Rahmenbedingungen 
haben wir Sie bereits frühzeitig per E-Mail sowie im Rahmen der Bestellbestätigung informiert.  
 
Die Rechnungsstellung ab dem 1. Juli 2026 erfolgt daher auf Grundlage der vertraglichen Verein-
barungen. Eine individuelle Fristverlängerung ist deshalb leider nicht möglich. 
Gerne unterstützen wir Sie dabei, die nächsten Schritte schnell umzusetzen, damit Sie die TI zeit-
nah nutzen können. 

https://www.noventi.de/azh/fileadmin/user_upload/azh/PDF-Dateien/AGBs/NOVENTI_Connect_TIaaS/AGB_NSE_Connect_TIaaS_GfB_20250204_V1.2.pdf
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10. Ab wann beginnt die Berechnung, auch wenn die Installation noch nicht erfolgt ist? 
Die Abrechnung startet im Monat nach Ihrer Installation. Spätestens startet die Abrechnung je-
doch zum 01. Juli 2026, sofern die notwendigen Voraussetzungen zur Installation nicht rechtzeitig 
geschaffen wurden, insbesondere wenn bis dahin aufgrund Ihrer fehlenden Mitwirkung keine In-
stallationstermin vereinbart wurde. 
 

Fragen zur Förderung 

11. Wie beantrage ich die Förderung? 
Heilmittelerbringende, die an die Telematikinfrastruktur (TI) angeschlossen sind, erhalten eine mo-
natliche Förderung von mindestens 213,75 € brutto (179,62 € netto) – zzgl. Förderung für den 
eHBA.  
 
NOVENTI hat das TI-Angebot so kalkuliert, dass die Förderung die Kosten vollständig deckt. Die 
monatliche Förderpauschale reicht nicht nur für die NOVENTI Leistungen, sondern auch für 
eHBA, SMC-B sowie Verwaltungsgebühren beim eGBR. Ihr TI-Anschluss kann damit kostenneut-
ral betrieben werden. 

 
So beantragen Sie die Förderung 
Die Förderung muss aktiv beantragt werden, sobald Ihr TI-Anschluss erfolgt ist. 
 
Eine Schritt-für-Schritt-Anleitung finden Sie hier oder im Knowledge Center in NOVENTI Ora: 
Anleitung Förderantrag 
 
Der Antrag sollte spätestens bis zum Ende des Quartals gestellt werden, in dem der TI-Anschluss 
erfolgt ist. 
 
Die Auszahlung erfolgt quartalsweise durch den GKV-Spitzenverband. 
Die erste Auszahlung erfolgt im Quartal nach Antragstellung. 
 
Beispiel: Wird die TI-Pauschale im Mai beantragt, erfolgt die erste Auszahlung im September. 
 
Auszahlungstermine sind jeweils: 

 
• März 
• Juni 
• September 
• Dezember 

https://go.noventi.de/ti-anleitung-foerderantrag
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